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Begrüßung 
 
Liebe Gemeinde! 
 
Geht es noch schlimmer? 
Was in Israel am 07. Oktober 
geschah und was alles da-
raus geworden ist? 
Was macht aus Menschen 
brutale Killer, und wie kann 
man darauf reagieren ohne 
selber Unrecht und Leid zu 
produzieren? 
Mein Gott, mein Gott, hast du 
diese Welt verlassen? 
 
Ich bin wie viele unter uns völ-
lig sprachlos und immer noch 
geschockt.  
Auch über den Ratten-
schwanz, der sich da dran-
hängt: antisemitische Parolen 
im Netz, undifferenzierte Ab-
lehnung Israels auf den Stra-
ßen der großen Städte. 
 
Ich merke: bei jedem Ge-
spräch gilt es darauf zu ach-
ten, dass man mit bedenkt, 
wie es den Menschen auf der 
anderen Seite geht – das 
macht es sehr anstrengend. 
Aber wer das nicht tut, macht 
es sich einfach – und das ist 
es eben nicht! 
 
Unser Präses Thorsten Latzel 
schreibt dazu: 

„Das Problem bei vielen Re-
den ist gegenwärtig das 
schnelle und falsche „Aber“. 
Nein, Terror ist Terror – und 
lässt sich nicht rechtfertigen 
oder relativieren. Er bleibt 
schlicht grausam, entsetzlich, 
verabscheuenswert. Punkt. 
Und: Das Leid der einen rela-
tiviert oder rechtfertigt nicht 
das Leid der anderen. Men-
schenrechte sind unteilbar. 
Der Schutz der Zivilbevölke-
rung gilt für alle. Kein Aber, 
das das Leid der einen gegen 
die anderen ausspielt.“ 
 
Ich bin und war nie ein An- 
hänger der Siedlungspolitik 
Israels, aber wie würden wir 
denn reagieren, wenn unser 
Land dermaßen angegriffen 
würde? Und hätte die Größe 
unseres Bundeslandes Hes-
sen? Und unsere Feinde 



Begrüßung 
 

wollen uns von der Landkarte 
vertilgen? 
 
Ich werde ganz klein mit mei-
nem christlichen Ethos von 
der Feindesliebe. 
 
Meine Hoffnung, dass es zu 
einem friedlichen Nebenei-
nander von Palästinensern in 
ihrem eigenen Land und Ju-
den in ihrem Israel geben 
wird, die ist eigentlich gleich 
Null. 
Im Gegenteil: 
Ich schäme mich, Teil einer 
biologischen Schöpfung zu 
sein, die derart miteinander 
umgeht, und von der ich weiß, 
ich bin vielleicht auch dazu in 
der Lage, wenn es an uns 
geht… 
 
Herr, erbarme dich. 
 
Advent und Weihnachten tref-
fen darauf wie eine heile, 

fremde Welt. Das Fest der 
Liebe und des Friedens – wie 
man immer so schön sagt. 
Ich weiß, auch damals kam 
diese Botschaft in eine Welt 
voller Kriege und Vertreibung. 
Wir haben sie romantisch ge-
macht, verklärt, mit Kitsch 
überzogen. 
 
Frieden für mein Herz in Zei-
ten des Unfriedens überall 
um uns herum. 
Diese Botschaft möchte ich 
mir trotzdem nicht nehmen 
lassen. Brauche ich, will ich 
hören, spüren, fühlen. Auf 
keinen Fall ausfallen lassen. 
 
Ich wünsche Ihnen ein paar 
gute Minuten des Schmun-
zelns, des Nachdenkens und 
des Advents beim Lesen un-
seres neuen Gemeindebrie-
fes, 
 
Ihr Pfarrer 

 
 



Aktuelles 
 
Einführung Pfarrer Andreas Reinhold 
 
Die Wahl hat stattgefunden, 
nun soll der frisch Gewählte 
auch eingeführt werden! 
Herzliche Einladung zu unse-
rem  
 

Festgottesdienst  
1. Advent, 03.12.2023  

um 15 Uhr (!)  
Friedenskirche Merzig. 

 
Superintendent Pfr. Christian 
Weyer wird die Einführung 
vornehmen, musikalisch be-
gleitet wird der Gottesdienst 
von unserer Organistin Rita 
Küppers und dem Gospel-
Pop-Project. 
 

Da die Kirche evtl. recht voll 
sein wird, gibt es eine Über-
tragung in den Gemeinde-
saal, von wo man bei Bild und 
Ton den Gottesdienst miterle-
ben kann. 
 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir zum Em-
pfang in den großen Saal im 
Gemeindehaus ein. Es gibt 
eine kleine, spezielle, kulina-
rische Stärkung, die sich Pfr. 
Reinhold ausgesucht hat, au-
ßerdem besteht natürlich Ge-
legenheit zu Grußworten und 
dem persönlichen Gespräch. 
 

Jörg Winkler 
 
 



Aktuelles 
 
Friedenslicht aus Bethlehem in Merzig + Beckingen 
 
So anders kann eine sonst so 
gewohnte Aktion werden:  
Das Friedenslicht aus Bethle-
hem soll/wird auch dieses 
Jahr von Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern über Wien/Öster-
reich in die Städte und Orte 
der Welt getragen werden. 
 
Das Motto nimmt die schreck-
liche Aktualität der Lage in Is-
rael/Palästina auf: 
„Auf der Suche nach Frieden“ 
 
So hilflos wir uns fühlen, so 
erschrocken über Hass und 
Gewalt, über Antisemitismus 
bei uns auch in Deutschland 
und im Saarland, genauso 
kräftig wollen wir uns nicht un-
terkriegen lassen. Nicht in-
strumentalisieren lassen, 
nicht von Rache und Hass 
einnehmen lassen, wie weit 
wir sie auch manchmal in uns 
tragen… 
 
Am Samstag, 16.12. wird 
das Friedenslicht aus Beth-
lehem in Beckingen ankom-
men.  
Am Sonntag, 17.12. steht es 
zum Mitnehmen und weiter-
geben in beiden Kirchen 

Beckingen und Merzig im 
Gottesdienst bereit. 
 
In der Zeit zwischen dem 
16.12. und Weihnachten 
kann man sich das Frie-
denslicht auch selber nach 
Hause holen, bitte einfach 
melden! 

Letztes Jahr in Beckingen ka-
men immer mal Menschen 
vorbei, wochentags oder am 
Sonntag zum Gottesdienst, 
sie hatten ein Windlicht mit 
Kerze dabei und haben sich 
das Licht nach Hause geholt 
oder zu ihren Nachbarn… 
 
Eine sicher kleine, symboli-
sche, aber doch auch sehr 
schöne Friedensgeste. 
 

Jörg Winkler  
 



Presbyteriumswahl 2024 
 
Wichtige Informationen zur Wahl 
 
Es hat sich einiges getan, seit 
ich zum letzten Mal über die 
Wahlen am 18. Februar be-
richtet habe. 
 
Wir haben 11 Kandidatinnen 
und Kandidaten für 11 Plätze 
im Presbyterium gefunden. 
Das ist auf der einen Seite ein 
gutes Ergebnis, es wird ein 
paar neue Gesichter im Lei-
tungsteam geben, ich bin po-
sitiv gespannt, andererseits 
heißt 11 Personen für 11 
Plätze auch: es wird keine 
Wahl geben.  
Der Kreissynodalausschuss 
unter Leitung des Superinten-
denten Pfr. Weyer hat unser 
Ergebnis zur Kenntnis ge-
nommen und uns bestätigt: 
die 11 Kandidaten sind hier-
mit gewählt! 
Herzlichen Glückwunsch 
sozusagen schon einmal. 
 
Es war eh geplant, dass sich 
alle Kandidierenden der Ge-
meinde vorstellen, so finden 
sie auf den nächsten Seiten 
Bild und Text aller neuen 
Presbyterinnen und Presby-
ter. 
 

Eines ist nun noch besonders 
wichtig: 
Sie haben zwar keine Wahl 
bei den „normalen“ Presbyte-
rinnen und Presbytern, aber 
bei der Wahl für die Mitarbei-
terpresbyter! 
Es stellen sich ja Achim Bill, 
Frank Paqué und Christian 
Reuter für diese 2 Stellen zur 
Wahl. 
 
Das ist nun sicher ungewohnt 
und etwas…. „schräg“, aber 
so ist es nun einmal, es gilt: 
 
Zur Wahl am 18.02. gibt es 
eine kleine Liste der Mitarbei-
terpresbyter mit den 3 Na-
men. 
Mehr gibt es nicht zu wählen. 
Unsere Urnenwahl ist wie frü-
her auch von 09.00 bis 16.00 
Uhr in den beiden Gemeinde-
häusern Merzig und Beckin-
gen möglich (außer während 
der Gottesdienste).  
 
Detaillierte Informationen dar-
über, auch zur digitalen Wahl, 
kommen dann noch per Post. 
 

Jörg Winkler 



Presbyteriumswahl 2024 
 
 

 
 

Programm am Wahlsonntag 
 

09:00 – 16:00 Uhr 
Wahllokale in Beckingen + Merzig geöffnet 

(außer während des Gottesdienstes) 
 

Sie können also auch schon vor dem Gottesdienst wählen gehen! 
Und gerne danach noch in gemütlicher Runde bleiben ... 

 
10:00 Uhr  

Gottesdienst in Beckingen und Merzig 
für Groß und Klein, Jung und Alt ... 

 
12:00 Uhr 

Kleines Mittagessen 
 

14:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen 

 
16:00 Uhr 

Öffentliche Auszählung der Stimmen in beiden Bezirken 
 

ca. 16.30 Uhr  
Bekanntgabe des Gesamtergebnisses im Gemeindehaus Merzig 

 
anschließend  
"Wahl-Party" 

Bei einem Gläschen Sekt wollen wir alle unsere neuen  
Presbyterinnen und Presbyter sowie alle Kandidaten feiern! 

_ 
 

Besondere Aktion für Erstwähler: 
Wer nach dem 01. März 2020 (Datum der letzten Wahl) 14 Jahre alt 
wurde und konfirmiert ist, der kann am Wahltag an einer Verlosung 

im Wert von 50€ teilnehmen! 



 



Aktuelles 
 
Friedensandacht mit Duo „pas(s)t“ 
 
Am Samstag, 16.12. wird das 
Duo „Pas(s)t“ in der Martins-
kirche Beckingen zu Gast 
sein. 
Im Rahmen einer Andacht 
„Friedenslicht im Advent“ 
spielen Stefanie Riga (Flöten) 
und Andrea Stöhr (Klavier) 
Stücke ihrer Wahl zum 
Thema des Abends. 
Stefanie Riga schreibt über 
sie beide: „wir nennen uns 
„pas(s)t, da wir uns schon 
sehr lange kennen und nur 
spielen, was uns passt        “. 
 
Die Andacht wird geprägt von 
den so konkurrierenden Ein-
drücken in diesen Zeiten: 
Hass und Gewalt und gegen-
über die Friedensbotschaft 
des Advents und von Weih-
nachten… 

Texte, Gebete, Stille sowie 
die Musik von „pas(s)t“ wollen 
uns erreichen und unserer 
Seele Worte, Töne, Musik, 
Bilder und mehr zur Seite 
stellen für unsere ganz ei-
gene Adventszeit. 
 
Beginn der Veranstaltung ist 
um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Da am selben Tag auch das 
„Friedenslicht aus Bethle-
hem“ unsere Kirche erreicht, 
sind alle Besucher eingela-
den ein Windlicht mit zu der 
Veranstaltung mitzubringen. 
Sie können ihr eigenes Licht 
an dem Friedenslicht entzün-
den und mit nach Hause neh-
men, ins Fenster stellen oder 
auch weitergeben. 
 

Jörg Winkler 
 



Aktuelles 
 
Weihnachtsliedersingen 
 
Am Samstag, den 23.12.23 
laden wir ab 17.00 Uhr in die 
evangelische Friedenskirche 
Merzig zu einem gemeinsa-
men Weihnachtsliedersingen 
ein. Jung und Alt sind am Vor-
tag des Heiligabends herzlich 
willkommen, miteinander alte 
und neue Lieder zur Gitarre 
anzustimmen.  

 
 
 
 
 
 

Quelle: freeimages.com 

Im Anschluss feiern wir um 
18.00 Uhr Gottesdienst. 
 

Andreas Reinhold 

 
 

 
Was hängt denn da? 
 
Seit geraumer Zeit hängen im 
Foyer unseres Gemeinde-
hauses jede Menge Herzen. 
Manche haben sich sicher 
gefragt, was die da zu suchen 
haben? Nun, sie suchen dich! 
So unterschiedlich die Far-
ben, so mannigfaltig sind die 
Herzworte, die auf ihnen zu 
lesen sind. Es geht um Trost, 
Liebe, Zuversicht, Zukunft, 
Ermutigung … kurz um das, 
was uns im Leben stärken 
kann. Die Herzen sollen dort 
nicht hängen bleiben, son-
dern dürfen jederzeit mitge-
nommen werden. Man kann 

den Zufall entscheiden lassen 
oder sich ein bestimmtes 
Thema suchen – je nachdem, 
was man gerade selbst 
braucht oder aber auch je-
mand anderem mitgeben 
möchte. Also: Bedient euch! 
 

Andreas Reinhold
 



Aktuelles 
 

Festliches Adventskonzert 
Blechbläserquintett und Orgel 

 
Sonntag 17. Dezember 2023 

17:00 Uhr 
Friedenskirche Merzig 

 

 
Ausführende: 
 
Trompeten:  Anne Altmeyer, Frank Paqué 
Posaunen:  Markus Ehses, Silja Pagel, Matthias Schirg 
Orgel / Klavier: Rita Küppers 
 
Werke von: 
Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven, Traugott Fünf-
geld, Georg Friedrich Händel, Matthias Nagel, Michael Prätorius, 
John Rutter, Samuel Scheidt, Christian Sprenger, Friedrich Veill,  

 
Eintritt frei 



Aktuelles 
 
Ökumenisches Gebet im Advent 
 
Herzliche Einladung zum 
„Ökumenischen Gebet im Ad-
vent“ am Sonntag, 10. De-
zember in den Räumlichkei-
ten der kath. Pfarrgemeinde 
in der Talstraße in Beckingen. 
 
Um 17 Uhr treffen wir uns mit 
unseren katholischen Ge-
schwistern, um zu beten und 
uns auf den Advent zu besin-
nen. 
Die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) 

stellt für diese Begegnung im 
Advent jedes Jahr ein kleines 
Heft bereit, mit Texten, Gebe-
ten und Liedern. Es wird uns 
ein wenig durch den Abend 
leiten. 
 
Im Anschluss sind alle einge-
laden zum gemütlichen Aus-
tausch bei Gebäck und hei-
ßem Tee! 
 

Jörg Winkler 

 
 



 



Aktuelles 
 
Gebet für den Frieden 
 
Beeindruckend: Da treffen 
sich Menschen unterschiedli-
cher Glaubensrichtungen in 
unserer Friedenskirche, um 
gemeinsam für den Frieden 
zu beten! Vertreterinnen und 
Vertreter des Islam, des 
Christentums und - durch ein 
Grußwort teilnehmend - des 
Judentums haben sich am 
27. September zusammenge-
funden und sich je auf ihre 
Weise an ihren Gott gewandt 
... der womöglich ja ein und 
derselbe ist. "Wege zum Frie-
den" lautete das Motto, unter 
so verschiedenen Aspekten 
wie Gerechtigkeit, Barmher-
zigkeit, Weitherzigkeit, Liebe 
und Vertrauen wurden sie 
nachdenklich nachgezeich-
net. Biblische Verse aus dem 
Alten wie dem Neuen 

Testament sowie Suren aus 
dem Koran erklangen im 
Chorraum und bildeten für ei-
nen viel zu kurzen Moment 
eine alle Grenzen überwin-
dende Harmonie. Dass es 
wenige Tage später neben 
dem schrecklichen Krieg in 
der Ukraine in Israel zu einem 
grausamen Überfall der Ha-
mas und zu der darauffolgen-
den militärischen Reaktion 
kommen würde, war nicht ab-
zusehen. Ja, man könnte an 
dieser Stelle verzweifeln. 
Aber genau das dürfen wir 
nicht! Im Gegenteil! Wir wer-
den wieder zusammen kom-
men ... und wieder und wieder 
um den Frieden beten. Ge-
meinsam. 
 

Andreas Reinhold 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

NEUES von cor-et-manus e. V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

cor-et-manus e. V. 
Verein zur Förderung der  
gemeindlichen Arbeit der  

evangelischen Kirchengemeinde Merzig 

Mit besten Grüßen 

Achim Bill 
Vorsitzender 

 

www.cor-et-manus.de 

Spendenkonto: Sparkasse Merzig Wadern 

IBAN: DE55 5935 1040 0000 2365 13 

Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein der evangelischen 
Kirchengemeinde Merzig: 

• Unterstützen Sie unseren Verein durch eine Spende, jeder Cent zählt 
zur Unterstützung unserer Arbeit. 

• Bringen Sie Ihre Ideen ein und arbeiten Sie ehrenamtlich mit, wir 
freuen uns über jede Unterstützung 

• Den Mitgliedsantrag finden Sie zum Herunterladen auf unserer 
Internet-Seite, oder fragen Sie im Gemeindebüro nach. Auch dort 
liegen entsprechende Formulare bereit.  

Tafel Merzig hat in diesem Jahr zwanzig-jähriges Jubiläum gefeiert: 

• Helferinnen und Helfer für die wöchentliche Arbeit vor Ort bei der 
Tafel am Montag, und /oder Freitag sind herzlich willkommen. 

• Für die Neuorganisation unserer Tafelausgabe in Beckingen suchen 
wir ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Die Ausgabe findet am 
Montag-nachmittag statt. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Achim Bill. 

Wir freuen uns über rege Unterstützung aus der Gemeinde für die Arbeit im 
Sinne unserer Gemeinde. 
 

Diese INFO-Seite soll künftig regelmäßig an dieser Stelle erscheinen. 
 



 





 

 
 

 

 

 

 

in den Faschingsferien 2024 

für Kinder von 6 – 12 Jahren 
-------------------- 

Donnerstag 15. Februar 2024 
Gondwana 

-------------------- 

Freitag 16. Februar 2024 
Merzig aktiv bitte warme Kleidung mitbringen 

Übernachtung 
Bitte Übernachtungsutensilien mitbringen 

Treffpunkt: 8:00 Uhr Gemeindehaus Merzig 
 

Ende der Veranstaltung:  
Samstag 17. Februar 2024 

11:00 Uhr Eltern helfen beim Aufräumen 

-------------------- 

Teilnehmerbeitrag pro Tag 10.- € 

Es ist für jeden Tag einzeln eine Anmeldung erforderlich 

Den Beitrag bezahle ich auf das Konto der Kirchengemeinde. 

Sparkasse Merzig – Wadern 

IBAN: DE26 5935 1040 0000 0986 16 
Stichwort: KiFaTa UND Tag und Namen nicht vergessen 

Anmeldung: frank.paque@ekir.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 

2 Tagesveranstaltungen



 



 



Einladung zu Kreisen und Gruppen der Gemeinde 
 

 Beckingen 

Gospelchor wöchentlich Donnerstag 19:30 Uhr 
abwechselnd Beckingen/Losheim 
Infos unter gospel-pop-project.de 

Nachmittag der 
Begegnung 

3. im Mo Mittwoch ab 15 Uhr Jörg Winkler 06835-1320 

Spielkreis wöchentlich 
Mittwoch +  
Donnerstag 

09:30 – 11:30 Uhr Doro Winkler 0151-50933752 

Vorbereitungsteam 
„Kirche für Kinder“ wöchentlich Dienstag 18:30 Uhr Jörg Winkler 06835-1320 

Merzig    

Auszeit 4. im Mo Freitag ab 19 Uhr Anke Krok 06861-75752 

Bibelgesprächskreis 2. + 4. im Mo Mittwoch 19:30 – 21 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Bläserunterricht wöchentlich Donnerstag 18 – 19:30 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Flötenkids wöchentlich Donnerstag 15:15 – 17 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Flötenkreis wöchentlich Donnerstag 17 – 18 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 
Frauentreff plus 
Handarbeit 

2. im Mo Mittwoch ab 15 Uhr Hilde Lubs 06861-8298046 

Kinderchor wöchentlich Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr Andreas Reinhold 0151-70666710 

Kreativ-Werkstatt wöchentlich Dienstag 15:30 - 17:30 Uhr Julia Schneider 0171-9726572 

Posaunenchor wöchentlich Donnerstag 19:30 – 21Uhr Frank Paqué 0151-54373041 

Spieletreff wöchentlich Montag 18 – 22 Uhr Julia Schneider 0171-9726572 

Tafel Merzig wöchentlich Montag 
Freitag 

14 - 15 Uhr Frank Paqué 0151-54373041 
 



Gottesdienste Merzig 
 

Dezember   

So 03.12. 15:00 Uhr + Amtseinführung Pfr. Andreas Reinhold Team 

So 10.12. 10:00 Uhr + Abendmahl Busch 
So 17.12. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 
Sa 23.12. 18:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

So 24.12. 
15:30 Uhr Familien-Gottesdienst Reinhold 

17:00 Uhr Christvesper Reinhold 
22:00 Uhr Christmette Reinhold 

Mo 25.12. 10:00 Uhr Winkler 
So 31.12. 18:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

Januar   
So 07.01. 10:00 Uhr + Gemeindetreff Reinhold 
So 14.01. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 
So 21.01. 10:00 Uhr Reinhold 
Sa 27.01. 18:00 Uhr + Abendmahl Winkler 

Februar   
So 04.02. 10:00 Uhr + Gemeindetreff Pagel 
So 11.02. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 
So 18.02. 10:00 Uhr Wahlsonntag Reinhold 
Sa 24.02. 18:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

 
 
 
 
 

 
Kindergottesdienst: 

Friedenskirche Merzig 
jeden 2. Samstag im 

Monat um 10 Uhr: 09.12. 
 

Andacht auf der Wiese an der Friedenskirche: 
jeden 1. Samstag im Monat um 12 Uhr: 

02.12. / 06.01. / 03.02. 
 

Gottesdienste in Seniorenheimen: 
 

Termine werden im Amtsblatt veröffentlicht. 



Gottesdienste Beckingen 
 

    Dezember 

So 03.12. 15 Uhr + Amtseinführung Pfr. Andreas Reinhold in Merzig Team 

So 10.12. 10:00 Uhr + Gospelchor Reinhold 
So 17.12. 10:00 Uhr + Abendmahl Winkler 

So 24.12. 
15:30 Uhr Familien-Gottesdienst  Winkler 

17.00 Uhr Christvesper Winkler 
23.00 Uhr Christnacht Winkler 

Di 26.12. 10:00 Uhr Winkler 
So 31.12. 18:00 Uhr + Abendmahl Winkler 

    Januar 
Mo 01.01. 11:00 Uhr Neujahrsandacht Winkler 
So 07.01. 10:00 Uhr + Abendmahl Zarpentin 
So 14.01. 11:00 Uhr Blickwechsel-Gottesdienst Winkler 
So 28.01. 10:00 Uhr + Abendmahl Winkler 

    Februar 
So 04.02. 10:00 Uhr + Abendmahl Winkler 
So 11.02. 11:00 Uhr Blickwechsel-Gottesdienst Winkler 
So 18.02. 10:00 Uhr Wahlsonntag Winkler 
So 25.02. 10:00 Uhr + Abendmahl Reinhold 

 
 
 
 
 
 

 
Kirche für Kinder: 
Anmeldung bei  
Doro Winkler unter  
0151-50933752. 
samstags 11-14 Uhr: 19.12 
 
Minikirche: 
sonntags 11 Uhr: 03.12. 
 
Gottesdienste in Seniorenheimen: 
 

Termine werden im Amtsblatt veröffentlicht. 



Termine im Überblick 
 

 

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG 
im Gemeindehaus Beckingen 15 Uhr 

20.12.2023 17.01.2024 21.02.2024 
 
 

FRAUENTREFF plus Handarbeit 
im Gemeindehaus Merzig 14 Uhr 

20.12.2023 10.01.2024 14.02.2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
---------------------------------------------Werbung----------- 

 



Aktuelles 
 
Männer kochen heiß! 
 
Seit kurzer Zeit trifft sich die 
Männerkochgruppe im Ge-
meindehaus in Merzig, um 
sich kulinarischen Herausfor-
derungen zu stellen und die 
Haute Cuisine zu erproben. 
Dabei erobern wir uns ein 
Mehrgängemenü, das beim 
Horsd'oeuvre beginnt und bei 

der Nachspeise vorläufig en-
den wird. Bisher gab es unter-
schiedlich gefüllte Blätterteig-
taschen und zwei Suppen 
(Kürbiscremesuppe und 
Französische Zwiebelsuppe), 
begleitet von den dazugehöri-
gen erlesenen Getränken. 
Auf der To-Do-Liste stehen 

noch Salate, ein Dutch Oven-
Special, natürlich ein Haupt-
gang und Dessert. Die nächs-
ten Termine sind: 5. Dezem-
ber, 9. Januar, 6. Februar und 
5. März. Beginn ist um 19.00 
Uhr. Infos gibt es bei Andreas 
Reinhold (015 170 666 710) 
oder Christian Reuter (0171 
9626966). 

Andreas Reinhold 



Rückblick 
 
Spielende Gemeinde 
 
Mitte November gab es wie-
der ein Spielewochenende! 
Diesmal ging es für rund 20 
Spielefans in die Jugendher-
berge in Tholey. Von Freitag-
mittag bis Sonntagnachmittag 
wurde kräftig gespielt, näm-
lich 131 Partien in 76 unter-
schiedlichen Spielen. Dabei 
kamen auch zahlreiche Neu-
heiten von der SPIEL in Es-
sen auf den Tisch, die welt-
größte Messe für Brettspiele. 
 
Wer nicht bis zum nächsten 
Spielewochenende warten 

möchte, kommt einfach mon-
tags mal im Spieletreff vorbei. 
Der Brettspieletreff findet re-
gelmäßig im Gemeindehaus 
statt. Neben Klassikern, kom-
men vor allem auch Neuhei-
ten aus der Brettspielewelt 
auf den Tisch. Einfach mal 
vorbeikommen und mitspie-
len. Eigene Spiele können 
gerne mitgebracht werden, 
eine große Auswahl ist aber 
immer vorhanden. 
Immer montags von 18 Uhr 
bis (mindestens) 22 Uhr. 
 

Julia Schneider 
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Kaffee aus Eritrea 
 
Ein besonderer Genuss er-
wartete die Besucherinnen 
und Besucher am 1. Oktober 
im evangelischen Gemeinde-
haus. Im Rahmen der "Inter-
kulturellen Woche Merzig" ze-
lebrierten Frauen des Eritrei-
schen Vereins eine beson-
dere Kaffeezeremonie. Dabei 
werden Kaffeebohnen in spe-
ziellen Karaffen frisch gerös-
tet und zermahlen. Der dar-
aus mehrfach aufgebrühte 
Kaffee besitzt einen beson-
ders intensiven Geschmack, 
der sich mit jedem Brühvor-
gang noch einmal verändert. 
Dazu wurde typisch eritrei-
sches Gebäck gereicht. Der 
große Gemeindesaal war 
bunt geschmückt, es roch 
herrlich nach frischen Kaffee-
bohnen und das traditionelle 
Outfit der Gastgeberinnen 
und Gastgeber schufen einen 
Hauch afrikanischen Ambien-
tes. Informationen über Land 
und Leute bot ein kurzer Vor-
trag durch den Vereinsvorsit-
zenden Abraham Fetwi, Mu-
sik wurde auf einem typi-
schen Saiteninstrument ge-
spielt, Gespräche an den Ti-
schen und ein gemeinsamer  

Tanz zum Abschluss dienten 
dem kulturellen Austausch. 
Es war ein gelungener Nach-
mittag. Wir bedanken uns 
herzlich für das bereichernde 
Engagement und freuen uns 
auf ein Widersehen. 
 

Andreas Reinhold 
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20 Jahre Tafel Merzig 
 
Am 27. Oktober 2023 war es 
soweit. Die Geburtstagfeier 
der Tafel Merzig wurde im 
Gemeindehaus in Merzig ge-
feiert. 
Unter den Gästen war die 
Gründerin Sabine Strauch. 
Ist 20 Jahre einer sozialen, 
ehrenamtlich getragenen Ein-
richtung ein Erfolg oder ist 
das eine Niederlage? 
Da gibt es sicherlich sehr un-
terschiedliche Sichtweisen. 
Was nun richtig oder falsch 
ist, vermag ich nicht zu ent-
scheiden. 
In keinem Fall möchte ich hier 
einen politischen Diskurs er-
öffnen. 
Wichtig ist, daß es in 
Deutschland eine große Zahl 
von Menschen gibt, die sich 
für Menschen in Not engagie-
ren. Bei Tafel Deutschland 
sind das 60.000 ehrenamtli-
che Helfer. 
Aus meiner Sicht gibt es zwei 
Fakten, die genannt werden 
sollen. 
Erstens: Tafel Merzig rettet 
jedes Jahr ca. 75 – 90 Ton-
nen Lebensmittel. 
Von diesen Lebensmitteln ha-
ben mehr als 350 Haushalte 

einen Vorteil. In 170 dieser 
Haushalte leben Stand 
31.10.2023 419 Kinder unter 
18 Jahren. 

Sabine Altmeyer-Baumann, 
die Vorsitzende des Landes-
verbandes Rheinlandpfalz – 
Saarland sprach ein Gruß-
wort und betonte die hervor-
ragende Leistung der Tafel 
Merzig. 
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Neben Oberbürgermeister 
Marcus Hoffeld waren weitere 
Vertreter von Kirche und Poli-
tik zu Gast.  

Frank Wagner, Daniela 
Schlegel-Friedrich, Alexander 
Boos. 
Stellvertretend für hunderte 
von Spendern und Gönnern 
ein Bild der Lions, die am Ge-
burtstag 1.500 Euro über-
reicht haben. 

Es ist vielleicht etwas viel an 
Informationen, deshalb ein 
Anliegen an Sie, den Leser: 
Wir brauchen Helferinnen 
und Helfer. Jeden Öffnungs-
tag und darüber hinaus.  

Das heißt, Sie werden ge-
braucht. Mit Ihrer Zeit.  
Informationen zum Tagesge-
schäft bitte bei Achim Bill,  
achim.bill@ekir.de  
oder Frank Paqué,  
frank.paque@ekir.de. 
 
20 Jahre Tafel Merzig, 30 
Jahre Tafel Deutschland. 
Mehr als 960 Tafel bundes-
weit.  
Umweltschutz durch Lebens-
mittelrettung im gigantischen 
Ausmaß. Rechnen sie unse-
ren Umsatz an Waren hoch. 
Merzig ist eine kleine Tafel 
mit nur zwei Öffnungszeiten 
pro Woche. 
1,8 Millionen Kunden in 
Deutschland. 

Unser Spendenkonto: 
Förderverein „cor et manus“: 
IBAN: 
 

DE55 5935 1040 0000 2365 13 
 

Frank Paqué 

mailto:achim.bill@ekir.de
mailto:frank.paque@ekir.de


Aktuelles 
 

 

Nach der Sommerpause ist die Kreativ Werkstatt wieder gestartet 
und jeden Dienstag treffen sich Kinder ab 8 Jahren, um gemein-
sam zu werkeln. Dabei kommen unterschiedlichste Materialien 
zum Einsatz. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, gerne vorbeikom-
men.
 



für Kinder … 
 

 



 

 

bau- und möbelschreinerei 
meisterbetrieb 

möbelfachgeschäft 
holztreppen 
türen und fenster 
wintergärten 
kunstofffenster 
bestattungsunternehmen 

bies gmbh 
am eisborn 5 
66663 merzig/brotdorf 
tel. 0 68 61 / 29 95 
fax 0 68 61 / 7 66 13 
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60 Jahre Posaunenchor Merzig  
 
60 JAHRE. Schon mal dar-
über nachgedacht, was es 
heißt 60 Jahre kontinuierliche 
Arbeit? 

Wer ist in dieser Kirchenge-
meinde seit 60 Jahren aktiv 
am Gemeindeleben beteiligt? 
Ohne Pause? 
Tatsächlich Karl Möller, der 
Gründer des Posaunencho-
res Merzig. Ehrenamtlich. 
Das ist etwas Besonderes. 
Danke Karl Möller für deinen 
Dienst. 
Wie viele Mitspieler hat Karl 
kommen und gehen sehen? 
Wie viele sind schon zu 
Grabe getragen?  
Auch das muß ein ehrenamt-
licher Mitarbeiter aushalten.  
 
Doch die Jungen stehen in 
den Startlöchern. 
Die Posaunenchorarbeit geht 
weiter. 

Trompeten, Horn, Bariton, 
Posaunen und Baßposaune, 
als Bonbon Altposaune, Tu-
ben. 11 Aktive und zwei Kin-
der in der Anfangsphase. 

Werbeblock 
Ein Blechblasinstrument kann 
man immer anfangen.  
Zum Jubiläum sind ehema-
lige Merziger Bläser aus ganz 
Deutschland angereist. Mit 
Übernachtung. Das ist phä-
nomenal. Das ist die Posau-
nenchorfamilie. 

Karl Möller im Zentrum des 
Geschehens.  
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Trompeten: Anneliese Iffland, 
Uwe Klößner, Timo Lieb, Ul-
rich Lieb, Frank Paqué, Jür-
gen Peters, Klaus Schellen-
bach, Anna Schmidt, die hier 
ihr Bläserdebut hatte. Hörner: 
Verena Frei, Nicole Hausa-
fuß, Norbert Iffland, Karl Möl-
ler. Posaunen: Theodor 
Haag, Michael Hubertus, Silja 
Pagel, Michael Rühling, Fa-
bian Schulten und das tiefe 
Blech die Tuben: Andreas 
Hubertus und Tobias Schul-
ten. Als Gast war Siegfried 
Möller mit im Gottesdienst. 
Reiner Klößner konnte den 
Gottesdienst nicht besuchen. 

Andrea Lehmann, die Obfrau 
der Bläserarbeit im Saarland 

hielt die Laudatio. Danke für 
die bewegenden Worte. 
 
Nach 2 ½ Stunden harter und 
sehr konzentrierter Probenar-
beit am Samstagnachmittag, 
(alle Bläserfreunde waren 
hervorragend vorbereitet. 
Anm. des Schreibers) kam 
der Genuß nicht zu kurz.  

Ein gemütlicher Abend mit 
gutem Essen und vielen Er-
zählungen aus 60 Jahren. 
Auch die Planung für die 
nächste Zeit kam nicht zu 
kurz. 

Schlußapplaus nach einem 
wundervollen musikalischen 
Gottesdienst.      Frank Paqué 
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Hallo liebe Gemeinde, 
 
nachdem ich jetzt schon fast 
zwei Monate hier auf den Phi-
lippinen bin, möchte ich euch 
weiter mit auf mein Abenteuer 
nehmen und euch von mei-
nen Eindrücken berichten.  
Wie in dem vorherigen Bei-
trag schon beschrieben, ver-
bringe ich die meiste Zeit in 
dem kleinen Fischerdorf 
„Purok Bangkal“. Hier unter-
stütze ich zusammen mit ei-
ner anderen Freiwilligen die 
Gemeinde bei allen anfallen-
den Arbeiten, wobei unser 
Fokus dabei klar bei den Kin-
dern liegt. Unser Supervisor 
heißt Bert Lamberto. 
Die ersten Wochen hier wa-
ren noch relativ ruhig, da wir 
uns erstmal zurechtfinden 
und einrichten mussten. Wir 
leben mit unserem Koordina-
tor “kuja” (Bruder) Bert und 
mit “tita” (Mutter) Anz zusam-
men in einem Haus. Es ist 
zwar für deutsche Verhält-
nisse sehr einfach, aber echt 
in Ordnung. Ich teile mir ein 
Zimmer mit der anderen Frei-
willigen Amelie, was super ist, 
da wir uns total gut verstehen 
und es natürlich schön ist, 
sich mit jemandem aus-

tauschen zu können, der das 
Gleiche erlebt. 
An die häufigen Stromaus-
fälle haben ich mich auch 
schon gewöhnt, finde es den-
noch immer wieder erstaun-
lich, dass die Karaokema-
schine trotzdem noch funktio-
niert.        
Man muss nämlich wissen, 
dass Karaoke die absolute 
Lieblingsbeschäftigung der 
Filipinos ist (Karaoke ist auch 
tatsächlich eine philippinische 
Erfindung).  
Das typische Essen auf den 
Philippinen ist Hühnchen mit 
Reis, wobei es beides natür-
lich in vielen verschiedenen 
Varianten gibt. Da ich sehr 
nah am Meer lebe, esse ich 
sehr viel frischen Fisch  
Vor allem die Kinder im Dorf 
haben es mit ihrer fröhlichen 
und offenen Art für mich ein-
fach gemacht, mich einzule-
ben und nach fast zwei 
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Monaten fühle ich mich hier 
schon wie zu Hause!  
Natürlich trifft man ab und zu 
immer noch auf unbekannte 
und verwirrende Situationen 
aber auch das gehört zum 
Kennenlernen einer neuen 
Kultur dazu und mit Offenheit 
und Humor kann man vieles 
lösen. 
Meine Aufgaben in der 
Gemeinde fokussie-
ren sich überwiegen 
auf die Kinder, wes-
halb wir (Amelie und 
ich) es eingeführt ha-
ben, dass wir mit den 
Kindern hier im Dorf 
nach ihrer Schule ge-
meinsam spielen. Zu-
dem gibt es immer 
wieder Aktionen, die 
wir unterstützen. So 
haben wir schon ein 
„Costal Cleanup“ 
durchgeführt, wobei wir den 
Müll an der Küste hier im Ort 
aufgeräumt haben. Diese 
Aufräumaktion wird regelmä-
ßig von unserem Supervisor 
durchgeführt, um die jungen 
Menschen zum Thema Um-
weltverschmutzung zu sensi-
bilisieren. Dann gab es auch 
eine große „Back to School“ 
Aktion zum Schulstart. Wir 

haben Schulmaterialien 
(Mäppchen, Rucksack, Stifte 
etc.) besorgt und an die Kin-
der verteilt, damit sie gut aus-
gestattet die Schule starten 
können. Ab nächsten Monat 
werden wir dann auch noch in 
der Grundschule das Lesen-
lernprogramm, unterstützen 
da viele Kinder vor allem mit 

dem Lesen große 
Probleme haben. 
Zudem haben wir jetzt 
eine Sonntagsschule 
eingeführt: während 
also die Erwachsenen 
in den Gottesdienst 
gehen, geben wir den 
Kindern Nachhilfe 
oder beschäftigen sie 
mit anderen Aufgaben, 
die zu ihrer Förderung 
beitragen. Somit errei-
chen wir zuweilen 
auch die Kinder, die 

aus familiären oder finanziel-
len Gründen keine Schule be-
suchen. An dieser Stelle 
möchte ich noch schildern, 
warum es leider oft zu keinen 
oder unregelmäßigen Schul-
besuchen bei den Kindern 
kommt: Wir haben relativ 
schnell bemerkt, dass die 
Kinder in der Nachbarshütte 
tagsüber oft alleine sind, da 
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ihr Vater als Taxifahrer arbei-
tet und die Mutter in Manila 
lebt um dort Geld als Haus-
mädchen zu verdienen. Somit 
sind die vier Kinder, der Äl-
teste 12 Jahre, der Jüngste 
zwei Jahre, häufig auf sich al-
lein gestellt. Die beiden Mäd-
chen (8 und 10 Jahre) gehen 
dadurch meistens nicht zur 
Schule, um auf den Jüngsten 
aufzupassen [auf dem Foto 
zu sehen]. Dies ist leider 
keine Seltenheit auf den Phi-
lippinen. Also entschieden wir 
uns der Kinder anzunehmen 
und unterrichten nun die drei 
ältesten Kinder an unseren 
freien Vormittagen im Rechen 
und beim Lesen lernen, an-
schließend kochen wir mit 

den Kindern Mittagessen und 
kümmern uns nebenbei na-
türlich auch um den Kleins-
ten. Mittlerweile verbringen 
die Kinder den größten Teil 
ihrer Zeit mit bzw. bei uns.  
Das Schicksal und die aus-
weglose Situation der Kinder 
geht mir sehr nahe, denn 
letztendlich wäre für sie, wie 
auch für viele andere Kinder 
auch, der Schlüssel zu einer 
besseren Zukunft eine ver-
nünftige (Aus-)Bildung. 
 
Es gibt aber auch sehr 
schöne Momente, in denen 
ich das Gefühl habe, dass 
dieser Freiwilligendienst so-
wohl für die Menschen vor Ort 
von Nutzen ist, aber auch mir 
persönlich weiterhilft und gro-
ßen Spaß macht. So habe ich 
zum Beispiel einem Fischer, 
der sein Boot zur Reparatur 
trockenlegen musste, beim 
Streichen des Bootes gehol-
fen. 
Durch solche alltäglichen Ar-
beiten komme ich mit den 
Menschen in Kontakt, es fin-
det ein (kultureller) Austausch 
statt und es gibt auf beiden 
Seiten viele Momente des ge-
genseitigen Lernens und Ver-
ständnisses. 
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An dieser Stelle ein ganz 
herzliches Dankeschön an 
Alle, die meine Artikel lesen, 
sich für meine Arbeit vor Ort 
interessieren und natürlich 
auch besonders an die Per-
sonen, die bisher schon et-
was gespendet haben! Ich 
freue mich sehr über eure Un-
terstützung, ohne die Mariphil 

viele Projekte nicht finanzie-
ren könnte. 
Mehr über die Hilfsorganisa-
tion Mariphil e.V. könnt ihr un-
ter www.mariphil.net erfah-
ren. 
 
Ganz herzliche Grüße und  
alles Gute, 

Eure Anna 

 
Für eine Spende  
Zahlungsempfänger: Hilfsprojekt Mariphil e.V. 
IBAN: DE11 6009 0700 0863 4900 00 
BIC: SWBSDESS 
Betreff: Spende W201 
 
Es wäre gut, wenn ihre euren kompletten Namen und eure  
Adresse in den Betreff schreibt, damit euch eine Spendenquittung 
zugesendet werden kann. Somit könnt ihr die Spenden von der 
Steuer absetzen. 
 
 

---------------------------------------------Werbung----------- 
 



Infos aus der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 
Konzert in der Ev. Kirche Mettlach 
- musikalische Begegnung mit der Ukraine - 
 
Einen besonderen Akzent 
wird das Ensemble „BE-
RISKA“ aus Kiew setzen, das 
aus dem traditionellen ukrai-
nischen Repertoire geistliche 
Lieder, Volkslieder mit Texten 
von berühmten ukrainischen 
Dichtern und 
Melodien auf ty-
pischen Instru-
menten des 
Landes darbie-
ten wird.  
 
Auch die be-
rühmten Kosakenballaden 
aus der alten Ukraine, die 
nicht nur schwermütig klin-
gen, sondern auch mitreißen 
können, werden in Begleitung 
von Banduras und Bajan dar-
geboten. Die vielfältige musi-
kalische Bandbreite traditio-
neller ukrainischer Musik wer-
den die Zuhörer dieses Kon-
zertes live erleben. 
 
Mit dieser Musik soll ein Ein-
blick in die ukrainischen 
Seele- die Tiefe, die Wärme, 
die Zärtlichkeit und die Hei-
matliebe vermittelt werden. 

Die Teilnehmer des Ensem-
bles sind professionelle Musi-
ker bzw. Studenten der Kie-
wer Musikakademie und Mit-
glieder der freien Kiewer Mu-
sikvereinigung. 
 

Das Ensemble 
ist im Jahr 2003 
gegründet wor-
den und seit 
dem Beginn hat 
es sich für den 

musikalischen 
Nachwuchs und 

im Rahmen von Benefizkon-
zerten in Großbritanien für die 
Unterstützung von Kinderhei-
men u.a. im Kiewer Gebiet 
profiliert.  
Auch in der Schweiz, 
Deutschland, Österreich, Dä-
nemark, Frankreich und Lu-
xembourg hat das Ensemble 
„BERISKA“ aus Kiew mehr-
mals erfolgreich gastiert.  
 
Das Konzert findet am Mon-
tag, 04.12.2023 um 18 Uhr in 
der Ev. Kirche Mettlach 
statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 
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Gottesdienste der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 
 

Datum Mettlach Orscholz  Perl 
03.12.2023 
1. Advent 

  10.30 Uhr 
Frauen*Sonntag 

10.12.2023 
2. Advent 

10.30 Uhr 
in der 
Jugendherberge 
Dreisbach 
Familien-GD 

  

 17.30 Uhr 
in der Kirche 
Taizé-Gebet 

Reha-Klinik  
9.00 Uhr 
(mit Abendmahl) 

 

17.12.2023 
3. Advent 

  10.30 Uhr 

24.12. 2023 
4. Advent - 
Heilig Abend 

10.30 Uhr 
(mit Krippenspiel) 

21 Uhr 
(Christvesper) 

16 Uhr 
(mit Krippenspiel) 

25.12.2023 
1. Weihnachtstag 

 Reha-Klinik  
9.00 Uhr 

10.30 Uhr 
(mit Abendmahl) 

26.12.2023 
2. Weihnachtstag 

10.30 Uhr 
(mit Abendmahl) 

  

31.12.2023 
Silvester 

 Reha-Klinik  
9.00 Uhr 
(mit Abendmahl) 

10.30 Uhr 
(mit Abendmahl) 

01.01.2024 
Neujahr 

15.30 Uhr 
(mit Abendmahl) 

  

 19.30 Uhr 
Tanzgottesdienst 

  

07.01.2024   10.30 Uhr  
Pfr. Jörg Winkler 

14.01.2024 10.30 Uhr Reha-Klinik 
9.00 Uhr 

 

21.01.2024  Reha-Klinik  
9.00 Uhr  
(mit Abendmahl) 

10.30 Uhr 
Familien-
gottesdienst 



Gottesdienste der Kirchengemeinde Mettlach-Perl 
 
Datum Mettlach Orscholz  Perl 
28.01.2024 10.30 Uhr  

im Abteibräu 
Mettlach 
Frühschoppen-
gottesdienst 

  

04.02.2024   10.30 Uhr (NN) 
11.02.2024 
Fasching 

10.30 Uhr 
gereimte Predigt 
(Prädikantin Ute 
Decker) 

  

18.02.2024 10.30 Uhr  
(mit Abendmahl) 

  

25.02.2024  Reha-Klinik  
9.00 Uhr 
(mit Abendmahl) 

10.30 Uhr 
(mit Abendmahl) 

 



 



AUS MERZIG 
FÜR MERZIG 
 100 % ÖKOSTROM FÜR DEIN ZUHAUSE

INTERESSIERT?
Entscheide Dich jetzt für 

MERZIGER LANDSTROM, 

der in deiner Heimat produziert 

wird.

QR-Code 

scannen und 

Merziger 

Landstrom 

bestellen.

Telefon: 0 68 61 / 70 06 - 400

E-Mail: service@stadtwerke-merzig.de

www.stadtwerke-merzig.de/
merziger-landstrom.html



Impressum 
 

 www.ev-merzig.de merzig@ekir.de 

Barbara Schneider 

Gemeindebüro Merzig Gemeindebüro Beckingen 
Am Gaswerk 7, 66663 Merzig 
  06861/6295 

Fax  06861/75269 
Di, Do, Fr 8 - 12 Uhr 

Hindenburgstr. 23, 66701 Beckingen 
  06835/1320 

Fax  06835/68902 
Mi 8 - 12 Uhr 

 

Pfarrer Andreas Reinhold*   06861/6295 
für den Bezirk Merzig: Ballern, Bietzen, Brotdorf, Fitten,  
Harlingen, Hilbringen, Mechern, Menningen, Merchingen,  
Merzig, Mondorf, Silwingen 
 

Pfarrer Jörg Winkler*   06835/1320 
für den Bezirk Beckingen: Beckingen, Düppenweiler,  
Erbringen, Haustadt, Hargarten, Honzrath, Oppen,  
Reimsbach, Saarfels, Biringen, Eimersdorf, Fremersdorf,  
Gerlfangen, Oberesch, Rehlingen 
 

Jugendmitarbeiter Frank Paqué   0151/54373041 
Sprechstunde in Merzig: Mittwoch 16 - 17 Uhr 
 

Jugendmitarbeiterin Julia Schneider*   0171/9726572 
 

Mitarbeiterin für Kinder- und Jugendarbeit 
Doro Winkler*  0151/50933752 
 

*Sprechstunden: Am besten anrufen und Termin ausmachen. 
 

Sparkasse Merzig-Wadern  
DE26 5935 1040 0000 0986 16, MERZ DE55 
 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Merzig 
Redaktion: Marion Fischer, Hilde Lubs, Barbara Schneider 
Für die mit Namen gezeichneten Beiträge sind die jeweiligen 
AutorInnen verantwortlich. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Der nächste Gemeindebrief erscheint im März 2024 
Redaktionsschluss: Dienstag 06.02.2024 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Adressaufkleber 
 


